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Sportler- und 
Vereinsehrung 

mit Bürgerempfang 
Die diesjährige Sportler- und Vereinsehrung mit anschließendem 

Bürgerempfang der Gemeinde Auenwald findet am

Donnerstag, 24. Januar 2013, 19.00 Uhr
in der Auenwaldhalle in Unterbrüden statt.

Programm:

• Musikalische Begrüßung durch den Musikverein Oberbrüden
• Sportler-, Blutspender- und Vereinsehrung, Bürgermeister 
 Karl Ostfalk
• Musikalischer Beitrag des Musikvereins Oberbrüden
• Rede zum Bürgerempfang, Bürgermeister Karl Ostfalk 
• Musikalischer Abschluss durch den Musikverein Oberbrüden
• Vorführung der Abteilung Tischtennis des TSV Oberbrüden
• Stehempfang, Bewirtung durch die Mitarbeiterinnen und 
 Mitarbeiter der Gemeinde

Im Namen des Gemeinderats und der Gemeindeverwaltung 
darf ich die Bevölkerung ganz herzlich dazu einladen.

Karl Ostfalk
Bürgermeister
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A k t i o n  M i t e i n a n d e r  K W  3 / 2 0 1 3  
J e d e n  M o n t a g  

A u e n w a l d h a l l e  
13.45 Uhr S e n i o r e n t u r n e n  -  Turnen, Gymnastik, Tanz... 

Ansprechpartnerin: Frau Huschidarian, Tel. 54590 
J e d e n  M o n t a g   

T u r n h a l l e  H o h n w e i l e r  
14.00 Uhr S e n i o r e n t u r n e n  -  Turnen, Gymnastik, Tanz... 

Ein Angebot des TSV Lippoldsweiler 
Ansprechpartnerin: Frau Sartirana-Nutz, Tel. 59173 

Donnerstag,  
17 .  Januar  2013 

13:30 Uhr Senioren-Wandergruppe 
Wir treffen uns am 17. Januar um 13:30 Uhr in der Badstra§e zu unserer 
ersten Wanderung im Neuen Jahr. Danach ist eine Einkehr in der "Traube" 
vorgesehen. 
Ansprechpartner: Albert Disterheft Tel. 53121; Rudi Schwarz Tel. 52217 

Dienstag 
22.  Jan.  2013:  Gruppe 1  
29 .  Jan.  2013:  Gruppe 2  

jeweils 
16.00 Uhr 

K e g e l n  in der GaststŠtte Traube, Lippoldsweiler,   
dienstags abwechselnd in zwei Gruppen. Bitte Turnschuhe mitbringen.  
Ansprechpartner: Rolf Schuster, Tel. 52996  

Jeden zweiten M i t t w o c h ,  
nŠchster Termin 

23.  J a n u a r  2 0 1 3  

15.00 Uhr B a s t e l n a c h m i t t a g   
im Ev. Gemeindesaal UnterbrŸden 
Ansprechpartnerin: Frau Eppler, Tel. 54614 

Jeden zweiten M i t t w o c h ,   
 nŠchster Termin  

23.  J a n u a r  2 0 1 3  

14.30 Uhr S k a t , Gaigel , B inokel , RommŽ, Schach, Halma... 
in der Ratsscheuer UnterbrŸden 
 

Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind bei allen Angeboten herzlich willkommen, gerne auch jŸngere Rentnerinnen 
und Rentner, auch im Vorruhestand. NŠhere AuskŸnfte erhalten Sie bei den genannten Ansprechpartnerinnen und 
Ansprechpartnern oder bei der Gemeindeverwaltung, Frau Bader, Tel. 07191-500510 oder bader@auenwald.de. Sollten Sie 
eine Mitfahrgelegenheit suchen, wenden Sie sich bitte spŠtestens einen Tag davor an die Gemeindeverwaltung,  
Frau Reutter, Tel. 07191-5005-11. 
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Herausgeber: Gemeindeverwaltung Auenwald
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Stuttgarter Straße 72, 71554 Weissach im Tal  
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www.mein-blaettle.de

Übungsstunden in der 
Auenwaldhalle
Die Übungsstunden in der Auenwaldhalle müssen am 
Freitag, 18.01.2013  ab 18.00 Uhr 
Donnerstag, 24.01.2013  ganztags
Freitag, 25.01.2013  bis 13.00 Uhr
Freitag, 01.02.  ab 12.00 Uhr und
Donnerstag, 07.02. ab 12.00 Uhr
ausfallen.
Bitte vormerken!!!!

 
 

 
 

 

 
 

  
 

Kinderkleider- und 
Spielzeugbasar 

 
 

am 
23. Februar 2013 
von 13:30 bis 15:30 Uhr 

(Einlass fŸr Schwangere mit Mutterpass ab 13 Uhr) 
 

in der 
Auenwaldhalle in UnterbrŸden 

 
 

Im Foyer gibt es vom Basar-Kuchenteam 
 

Kaffee und Kuchen 
zu Gunsten des Kindergartens Hohnweiler und der Grundschule Lippoldsweiler. 

 
 
 
 

Nummernvergabe nur am Mittwoch 30. Januar 2013 
von 18:00 bis 19:00 Uhr unter 

 
Tel. 07191/56877 

und 
Tel. 07191/907172 
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ANzEIGEANzEIGE

Liebe Mitglieder, liebe Freunde der Partnerschaft, 
Wie bereits vor Weihnachten angekündigt: 

Wir laden ganz herzlich ein zum

Dîner amical 2013
am Freitag, dem 8. Februar, ab 18 Uhr
im Bürgersaal der Auenwaldhalle

Wir wollen wieder gemeinsam ein Menu mit vielen Gängen 
zusammenstellen und den Abend aktiv genießen. Dabei wollen 
wir zurückblicken auf das letzte Jahr mit dem 25-jährigen Jubi-
läum in Beaurepaire, den Schüleraustausch, der Auenwaldho-
cketse und dem Weihnachtsmarkt. Vor allem möchten wir auch 
neue Gesichter willkommen heißen. 
Ganz besonders laden wir auch die Teilnehmer der Franzö-
sischkurse und die Eltern der Grundschulkinder ein, die uns 
beim Weihnachtsmarkt geholfen haben. Wir freuen uns über 
jeden und jede, die einen Bestandteil zum Essen beitragen 
können oder für Kaffee oder Getränke sorgen. Sie können auch 
Musik machen oder sich mit einem Beitrag an der Unterhal-
tung beteiligen, decken, abräumen oder spülen helfen. (Für die 
Küche haben wir für diesen Abend wieder unseren  kompeten-
ten guten Geist gewinnen können!) 

Sie sind gerade nicht so aktiv? Kommen Sie auf jeden Fall 
trotzdem, treffen Sie neue und alte Freunde und genießen Sie 
diesen Abend mit uns!
Damit wir planen können, meldet Euch / melden Sie sich 
bitte bald (bis 2.2. spätestens) telefonisch (51518, oder 57778 
Huberle); schriftlich oder per mail (Ulrike.Rueckert@web.de) 
verbindlich an. 
Für den Vorstand: Ulrike Rückert, Vorsitzende

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

Für das Dîner amical am Freitag, dem 8. Februar 2013  melde 
ich hiermit … Personen, davon … Kinder / Jugendliche ver-
bindlich an

(  )    Ich kann / Wir können .......................................................

............................................................................................ zum 

Essen

und / oder ...................................................................................

....................................................... zur Unterhaltung beitragen.

 (  )    Ich kann / Wir können diesmal leider nichts beitragen, 
komme/n aber trotzdem gerne

Falls vorhanden: 

Bitte e-mail Adresse: 

Name:   
  
  
Telefon:
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

Partnerschaft 
Auenwald – Beaurepaire
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Vorankündigung

Die MUrr-JAZZEr
(DEG-Jazztrio)

!Die Murr-Jazzer" (DEG-Jazztrio) mit Gerd-Dieter Damen 
(Piano/Bass), Wolfgang Eminger (Bass/Gitarre) und Hans-
Eckhard Giebel (Violine) präsentieren Blues, Swing, Latin 
und Interpretationen melodiöser Jazz-Standards.
zum Repertoire des Trios gehören auch fröhlich-fetzige 
Sinti- Elemente. Ihre „Musik aus dem Bauch“ ist heiter-
beschwingt, rhythmisch-belebend, entspannend-lösend, 
fein konzertant oder fordernd-mitreißend. Und auch das 
ist typisch für die drei Musiker: Bekannte Kompositionen 
werden zum Teil rhythmisch verändert und spontan mit 
eigenen Melodiebögen improvisatorisch durchwoben. 
zu ihrer Motivation äußern sie: „Es macht uns einen rie-
sigen Spaß, spontan und experimentierfreudig im musi-
kalischen Dialog unserer Instrumente immer wieder 
jazzmusikalisches Neuland zu entdecken.“

Freitag, 25. Januar 2013
20.00 Uhr
Bürgerhaus Unterweissach

Eintritt: 9,00 € (7,00 € ermäßigt)
Kinder bis 12 Jahren frei

Vorverkauf: Nr. 1 am Markt, Unterweissach
 Bibliothek Bildungszentrum Weissacher Tal

Vorankündigung

roland Baisch
Der Graue Star

Der Schauspieler und Autor beschäftigt sich in seinem Pro-
gramm „Der Graue Star“ musikalisch und komödiantisch 
mit dem Phänomen: Älterwerden in einer infantilen Welt.
Roland Baisch ist der geborene Musiker und zusammen 
mit dem Gitarrengenie Frank Westermann gelingt ihm ein 
Comedyprogramm, das die Gags in Lieder packt – in Lieder 
im Tango- und Countrystil, aber auch ironische Schlager 
zum Mitsingen und pure Pop-Perlen: freilich alle selbst 
verfasst und gespielt auf dem Instrumentenpark einer mit-
telgroßen Musikalienhandlung.

Freitag, 22. Februar 2013
20.00 Uhr
Kultur- und Sporthalle, Allmersbach im Tal

Eintritt: 12,00 Euro (9,00 Euro ermäßigt)
Kinder bis 12 Jahre frei

Vorverkauf: Nr. 1 am Markt, Unterweissach
 Lebensmittel Pavan, Allmersbach im Tal
 Buchhandlung Kreutzmann, Backnang
 Blumenecke, Unterbrüden
 Bibliothek Bildungszentrum Weissacher Tal
Veranstalter: Kulturkreis Bildungszentrum Weissacher Tal
 Gemeinde Allmersbach im Tal
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a m t l i c h
2. Zahlungsaufforderung
Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grundsteuer für 2013 zu 
den Fälligkeitsterminen 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. 
November und mit den Beträgen, die sich aus dem letzten schrift-
lichen Grundsteuerbescheid vor Veröffentlichung dieser Bekannt-
machung ergeben, unter Angabe des Buchungszeichens auf eines 
der in diesem Bescheid angegebenen Bankkonten der Gemein-
dekasse zu überweisen. Sofern eine Abbuchungsermächtigung 
erteilt wurde, werden die entsprechenden Beträge zu den genann-
ten Fälligkeiten abgebucht. Abweichende Fälligkeiten gelten, 
sofern der Steuerschuldner die Bezahlung der Grundsteuer nach 
§ 28 Abs.3 GrStG mit ihrem Jahresbetrag zum 01. Juli rechtzeitig 
beantragt hat. 

3. rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte Steuer-
festsetzung kann innerhalb eines Monats nach dieser öffentlichen 
Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch 
ist beim Bürgermeisteramt Auenwald schriftlich oder zur Nieder-
schrift einzulegen.

Auenwald, den 10. Januar 2013
gez. Karl Ostfalk
Bürgermeister

Festsetzung der Grundsteuer  
für das Kalenderjahr 2013
1. Steuerfestsetzung
Die Grundsteuer-Hebesätze des Kalenderjahres 2013 betragen bis 
auf Weiteres unverändert
- 320 % für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft (Grund-

steuer A) und
- 350 % für die Grundstücke (Grundsteuer B).

Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2013 
die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben, 
wird aufgrund von § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) 
die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2013 in derselben Höhe 
wie für das Jahr 2012 durch diese öffentliche Bekanntmachung 
festgesetzt. Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der 
öffentlichen Bekanntmachung die gleichen rechts-wirkungen 
ein, wie wenn ihnen an diesem Tage ein schriftlicher Steuerbe-
scheid zugegangen wäre.

Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der sachlichen oder persön-
lichen Steuerpflicht eintreten. In diesen Fällen ergeht anknüpfend 
an den Messbescheid des Finanzamts ein entsprechender schriftli-
cher Grundsteuerbescheid.

Große Hochzeitsmesse  
in der Auenwaldhalle 
Zum zweiten Mal findet am Samstag den 19.01.2013 zwi-
schen 14 und 19 Uhr in der Auenwaldhalle in Unterbrü-
den die große Hochzeitsmesse der region Backnang statt. 
Organisiert wird diese von Stefanie und Achim Gresser vom 
Creativfriseur aus Allmersbach im Tal und von Constanze 
Fischer von Wellnesskultur Fischer aus Backnang-Stein-
bach. Neben vielen Infos und Beratungsmöglichkeiten aus 
allen Branchen rund um das Thema Hochzeit gibt es tolle 
Braut-, Kinder- und Trachtenmodeschauen, Gesangs- und 
Tanzdarbietungen sowie eine Bewirtung mit Getränken und 
leckeren Snacks.
Das neue Jahr 2013 hat gerade erst begonnen, der Frühling 
und Sommer steht bevor - also wird es auch wieder viele ver-
liebte  & verlobte Traumpaare sowie Hochzeitsbegeisterte 
geben, welche sich Trauen oder eine Hochzeit organisieren 
wollen. Genau der richtige zeitpunkt also für die große Hoch-
zeitsmesse der Region Backnang, sagten sich auch die Orga-
nisatoren. 
Was gibt es Schöneres, als eine persönliche und individuelle 
Beratung sowie kurze Wege  für das perfekte Hochzeitsout-
fit? Warum nach Stuttgart oder Ludwigsburg fahren, wenn es 
in der Nähe viel stressfreier geht? Dass die Firmen der Region 
Backnang die perfekte und individuelle Lösung für das Hoch-
zeitsfest haben, zeigen sie auf der großen Hochzeitsmesse 
in der Auenwaldhalle. Das Besondere an der Messe ist unter 
anderem die große angebotene Branchenvielfalt: Brautkleider, 
Haarstyling, Kosmetik, Nageldesign, Floristik, Schmuck, Res-
taurants, Touristik, Solarien, Fahrzeuge, Kindermode, Trach-
tenmode – für jedes Interesse ist etwas dabei. Und das tolle 
daran: die an der Messe teilnehmenden Firmen sind allesamt 
auf Hochzeiten spezialisiert, so dass sich der Kunde sicher sein 
kann, in bester Qualität bedient zu werden.

Die einzelnen sich präsentierenden Firmen kommen unter 
anderem aus Backnang, Murrhardt, Aspach, Auenwald, All-
mersbach, Oppenweiler und Winnenden, und freuen sich auf 
eine persönliche Beratung direkt vor Ort. Der Kunde, sprich 
das Brautpaar oder die Hochzeitsgäste, können bereits auf der 
Hochzeitsmesse alle  für sie wichtigen Themen abklären und 
buchen, teils mit speziellen Messeangeboten. 
Die Modeschauen geben Ideen für die Auswahl des Brautklei-
des, der Brautfrisur, des Make Up oder des Brautstraußes. Die 
Trachtenmodeschau zeigt ausgefallene Hochzeitsideen, die 
gerne auch von den Hochzeitsgästen getragen werden. Und 
auf der Kindermodeschau ist moderne, fetzige und dennoch 
festtaugliche Kinderkleidung zu bestaunen – da fühlen sich 
nicht nur die Kinder wohl. 
Der Popchor aus Allmersbach im Tal singt eine bunte 
Mischung verschiedener Lieder, wie sie sowohl in der Kirche, 
auf dem Standsamt aber auch auf der Hochzeitsfeier darge-
boten werden können. Eine Tanzvorführung der Steinbacher 
Jazzgruppe  rundet den Showblock ab.
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Energieagentur 
rems-Mur gGmbH 

Energieberatungen in Auenwald
Am Montag, den 21. Januar  2013 ist die Energieagentur Rems-
Murr gGmbH wieder direkt Vorort in Auenwald. Hier können 
Bürger und Bürgerinnen der Gemeinde in einem kostenlosen und 
neutralen Beratungsgespräch mit einem Energieberater der Ener-
gieagentur Rems-Murr erfahren, welche Möglichkeiten Sie haben 
Energie einzusparen und wie Sie erneuerbare Energien einset-
zen können. Sie bestimmen die Gesprächsthemen, es können z.B. 
auch Fördermöglichkeiten und rechtliche Vorschriften sein. Gerne 
zeigen wir mit Ihnen zusammen die weiteren Schritte bei Ihrem 
Bau- oder Sanierungsvorhaben auf. Die Beratungen finden im Rat-
haus, Lippoldsweiler Straße 15 / zimmer 27, zwischen 15 und 17 
Uhr statt. Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin mit der Ener-
gieagentur Rems-Murr (07151/975173-0).
Weitere Informationen erhalten Sie auch gerne direkt bei der Ener-
gieagentur Rems-Murr.

Energieagentur rems-Murr gGmbH
Gewerbestraße 11 (Gewerbegebiet Eisental), 
71332 Waiblingen, 
Tel. 07151/975 173-0
E-Mail: info@ea-rm.de

k o m m u n a l e 
j u g e n d a r b e i t

Mädchentreff Unterbrüden
Hallo Mädels, willkommen im Neuen Jahr 2013!!!
Wir fangen erstmal mit Urlaub an.
Leider muss der etwas länger sein, weil wir Mitarbeiter wegen 
wichtiger Termine ausfallen.
Wir sind auf jeden Fall ab  6. Februar wieder für Euch da. 
Also rechtzeitig ins Blättle gucka‘!!
 
Eure Beate  
Beate Knecht (Jugendarbeitsteam Auenwald) Tel.: 59501

Landes-Familienpass
Gutscheinkarten 2013
Die neuen Gutscheinkarten für den Landes-Familienpass sind da 
und können abgeholt werden.

Einen Landes-Familienpass können erhalten:
o Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern, 

die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben;
o Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens einem 

kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben;
o Familien mit einem kindergeldberechtigten schwer behinder-

ten Kind mit mindestens 50 v H. Erwerbsminderung
o Familien, die Hartz IV- oder kinderzuschlagsberechtigt sind, 

die mit ein oder zwei kindergeldberechtigten Kindern in häus-
licher Gemeinschaft leben.

Ergebnis einer 
Geschwindigkeitskontrolle
Das Rechts- und Ordnungsamt der Stadt Backnang hat in Auen-
wald 
am 9.1.2013 von 9.30 Uhr bis 11.34 Uhr
in 71549 Auenwald-Mittelbrüden, Unterbrüdener Straße 

(Höhe Getränkedorf)
eine Geschwindigkeitskontrolle mit folgendem Ergebnis durchge-
führt:

Überschreitungen Anzahl  
6-10 km/h 3 Gemessene Fahrzeuge 680
11-15 km/h 3 Verwarnungen 6
16-20 km/h  Anzeigen 0
21-25 km/h  Schnellstes Fahrzeug 64 km/h
26-30 km/h   
31-40 km/h   
41-50 km/h   

Sonderaktion für die 
Hauptuntersuchung von 
Zugmaschinen  
nach § 29 StVZO 2013
Der TÜV SÜD Auto Service, Service-Center Backnang beabsichtigt 
auch in diesem Winter die landwirtschaftlichen zugmaschinen zu 
überprüfen.
in Auenwald am:
Dienstag, den 05. Februar 2013 beim alten rathaus Oberbrüden
Montag, den 18. Februar 2013 beim alten rathaus Hohnweiler
Die zugmaschinenbesitzer werden gebeten, ihre Fahrzeuge für  
Oberbrüden bis 29.01.2013 und für Lippoldsweiler bis 11.02.2013 
im Rathaus Unterbrüden,Tel. 5005 - 12, anzumelden.

Partnerschaft 
Auenwald – Beaurepaire

Der Weihnachtsmann auf Schultour
Kurz vor Weihnachten besuchte der Père Noel zuerst die Vorschule 
Gambetta, nachdem er in allen Klassen war, traf er die Kinder im 
Unterhaltungs- und Spielraum,  in dem diese unter Anleitung ihrer 
Lehrerinnen und Betreuerinnen einige Lieder sangen, danach ver-
teilte der Weihnachtsmann wie gewohnt Leckereien an die Kinder. 
Nachmittags besuchte er vor Schulschluß die Klassen der Grund- 
und Gesamtschule Luzy - Dufeillant,  davor war er auch noch bei 
den Vorschülern des Luzy im Speisesaal.

Fest im Kleinkinderhort
Im Kleinkinderhort waren Kinder, Eltern und Helferinnen zu einem 
Marionettenspektakel eingeladen. „Gugnot“ gab sich die Ehre und 
besuchte die Kleinsten, die die Abenteuer dieser markanten Per-
sönlichkeit freudig verfolgten. Danach kam auch noch der Weih-
nachtsmann um Süßigkeiten zu verteilen.

Kinder mit großem Herz
Die Schüler der Grundschule Luzy - Dufeillant  (Partnerschule 
der Auenwalder Grundschulen), wollten Kindern denen es nicht 
gut geht, ein wenig Freude bereiten. Sie sammelten Schokolade, 
Süßigkeiten und andere Leckereien und übergaben diese an die 
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Verantwortlichen des katholischen Hilfdiensts, die sich dafür 
bedankten und versprachen, dass diese Spenden unter dem Christ-
baum vielen bedürftigen Kindern Freude bringen werde.

USB - Fußball: Zwischenbilanz und Geschenke auf der 
Weihnachtsfeier
In der  Vorweihnachtszeit lud USB - Fußball die Jugendlichen der 
verschiedenen Altersgruppen in den Salle Polyvalente unter den 
Weihnachtsbaum ein. Eltern, Aktive, Trainer und Betreuer sowie 
Gemeindevertreter waren ebenfalls zu dieser Weihnachtsfeier 
gekommen,   dies war die Gelegenheit für Präsident Jean - Fran-
cois Léorat eine zwischenbilanz zu ziehen. Die sportliche Bilanz zu 
Saisonbeginn ist ermutigend, es wurden vielversprechende Fort-
schritte gemacht. 2 Gruppen veranschaulichten dies besonders.
Die Anfäger sind immer enthusiastisch und zahlreich im Training, 
die Débutants sind der Grundstein des Vereins und versprechen 
eine gute zukunft. Sehr zufrieden ist der Präsident mit der U 17, 
bei der zahlreiche Spieler aus den umliegenden Gemeinden dabei 
sind,  diese Altersgruppe soll in zukunft die aktive Mannschaft ver-
stärken. Die U10/U11 macht nach anfänglichen Schwierigkeiten 
Fortschritte. Chapeau vor den beiden U 13 Mannschaften, die in 
höhere Leistungsklassen aufgestiegen sind, sowie ein Lob an die 
U 15, die in ihrer Staffel sehr gut da steht. Seit Beginn der Saison 
arbeitet der Club mit dem Collège Luzy - Dufeillant zusammen.
Am Schluß der Feierlichkeit warteten die Spieler auf den Weih-
nachtsmann, der als Geschenk Matchsäcke an die Jugendspieler 
verteilte.  kk  

j u b i l a r e
Wir gratulieren allen Jubilaren ganz herzlich zum Geburtstag und 
wünschen Ihnen alles Gute, vor allem aber Gesundheit!

21.01.2013
Frau Emma Hübner, Gänsheide 7, Lippoldsweiler 93 Jahre
Herr Johann Locher, Steinackerweg 1, Unterbrüden 72 Jahre
Frau Monika Klaus, Falkenweg 3, Lippoldsweiler 71 Jahre

22.01.2013
Frau Erika Paul, Nelkenweg 11, Oberbrüden 93 Jahre
Herr Iraklis Stamou, Wilhelm-Raabe-Weg 3, 
Unterbrüden  76 Jahre
Herr Gottlob Gruber, Trailhof 31, Oberbrüden 75 Jahre

23.01.2013
Herr Gerd Schreiber,Töpferweg 5, Unterbrüden 70 Jahre

24.01.2013
Frau Jolanda Blattert, Oberbrüdener Straße 15, 
Oberbrüden  81 Jahre
Herr Thomas Zeck, Am Asang 12, Lippoldsweiler 74 Jahre

25.01.2013
Frau Erika Dietl, Narzissenweg 2, Oberbrüden 86 Jahre

26.01.2013
Herr Herbert Metzger, Sperberstraße 18, 
Lippoldsweiler  76 Jahre
Herr Hans-Günther Schenk, Ginsterhalde 4, 
Oberbrüden  73 Jahre

27.01.2013
Frau Annamaria Stapf, Im Hohholz 8, Oberbrüden 74 Jahre
Herr Josef Teer, Schillerstraße 14, Unterbrüden 72 Jahre

Alle Jubilare, die nicht veröffentlicht werden wollen, bitten wir, 
sich bei Frau Sylvia Weber, Telefon (07191) 50 05 – 31, im rat-
haus in Unterbrüden, zu melden!

f u n d s a c h e n
1 Kinderrucksack (beim alten Rathaus Lippoldsweiler)
1 graue Jacke (Gundschule Unterbrüden)

Abzuholen im Rathaus Unterbrüden.

s t a n d e s a m t

Dezember 2012:

Geburten:
08.12.2012: Linus Noah Elser, Sohn von Susanne Claudia Elser, 
geb. Mayer und Jürgen Elser, Im Anwänder 11, 71549 Auenwald

Eheschließungen:
20.12.2012: Nicole Helga Euringer und Pierre Marc Bögner, 
Hirschgasse 10, 71549 Auenwald bzw. Melanchthonweg 50, 71522 
Backnang 
27.12.2012: Franziska Berndt und Steffen Klotz, Im Spalier 7, 
71549 Auenwald
31.12.2012: ramona Math und Pascal Alain rinker, Bert-Brecht-
Weg 18, 71549 Auenwald

Sterbefälle:
19.12.2012: Alfred Adolph Schinnacher, Rainweg 3, 71549 Auen-
wald
23.12.2012: Michael Uwe Stropahl, Schönblick 14, 71549 Auen-
wald
28.12.2012: Marianne Kühnle, geb. Veihl, Silcherstr. 31, 71549 
Auenwald

f e u e r w e h r

Freiwillige Feuerwehr  
Auenwald

Einladung zur Abt.Versammlung der Feuerwehr Auenwald Abt. 
Ebersberg
Am 21.01.2013 im Gerätehaus Unterbrüden findet die Versamm-
lung statt, Beginn 19 Uhr
Die Tagesordnung der Versammlung lautet wie folgt:
1. Begrüßung
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Abteilungskommandanten
4. Bericht Kassenwart
5. Bericht Kassenprüfer
6. Entlastung
7. Ansprachen
8. Verschiedenes/Aussprache
Bei Nichtteilnahme bitte unter oben angegebenen Möglichkeiten 
frühzeitig Bescheid zu geben.

Auf Ihr Kommen freut sich
Abt.Kommandant
Alexander Lutz
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eigene Wesen. Genauso wie die Schwarz-Weiß-zeichnung der 
Märchen ist auch die kindliche Weltsicht von der Polarisierung 
beherrscht. Wie die typisierten Märchenfiguren hat das Kind noch 
keine ausdifferenzierten Gefühle.
Das Märchen ist aber auch das ideale Medium für eine interkultu-
relle Erziehung der Schülerinnen  und Schüler. So findet man zum 
Beispiel das Märchen Aschenputtel bzw. dessen Motiv in vielen 
Ländern der Erde. Allein von diesem Märchen gibt es 345 Versi-
onen.

Last not least bieten Märchen den Kindern eine geschickte Ein-
stiegsmöglichkeit in die Literatur. Wegen ihrer Sprache sind Mär-
chenbücher dafür besonders gut geeignet.
Und wie sieht es mit dem pädagogischen Anliegen in Märchen 
aus? Auch das wird in Märchen hin und wieder bedacht. So bein-
haltet beispielsweise „Frau Holle“ die Botschaft, doch Verantwor-
tung zu übernehmen. Aus König Drosselbart wiederum kann man 
lernen, dass man nicht hochmütig sein soll. Und durch das Mär-
chen „Vom Fischer und seiner Frau“ werden wir ermahnt, nicht 
gierig zu sein.
Erfreulicherweise kommen die einschlägigen deutschsprachigen 
Verlage dem Bedürfnis der Kinder nach Märchen nach. Es werden 
nicht nur hochwertige, künstlerisch gestaltete Bücher angeboten, 
sondern auch Titel für den dünnen Geldbeutel. Am Günstigsten 
sind in dieser Hinsicht wohl die schön aufbereiteten Märchen-
Büchlein der bekannten Pixi-Reihe.
Durch das Märchen-Paket des Vereins für Leseförderung als Jubi-
läumsgeschenk hat die Schule nun einen guten Fundus, aus dem 
die Lehrerinnen sowie die Kinder der beiden Auenwalder Grund-
schulen vorlesend oder selber lesend schöpfen können. Trotzdem, 
weiß Rektorin Becker aus eigener Erfahrung, ist es noch etwas 
anderes und noch schöner, Märchen erzählt zu bekommen. Dem 
will die Grundschule Rechnung tragen. Becker hat deshalb die 
bekannte Märchenerzählerin Ilka Wimmer im Frühjahr zu sich an 
die Schule eingeladen. 

Backnanger 
Jugendmusikschule 

Neue Musikgartenkurse an der Backnanger Jugendmusikschule
Im März beginnen die neuen Musikgartenkurse für alle drei Phasen
• Musikgarten für Babys ab 9-18 Monaten
• für Kinder von 1 ½ bis 3 Jahren
• für Kinder von 3 bis 4 Jahren
Die Kinder werden in Begleitung eines Elternteils spielerisch in die 
Welt der Musik eingeführt. Schnupperstunden sind ab sofort bis 

Abt. Ober-/Unterbrüden
Unsere Abteilungsversammlung über das Jahr 2012 findet am Frei-
tag, den 25.01.2013 statt. Beginn ist um 19:00 Uhr im Gerätehaus.

Die Tagesordnung lautet wie folgt: 
1. Bericht des Schriftführers 
2. Bericht des Abteilungskommandanten 
3. Bericht des Kassiers 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastungen 
6. Verschiedenes 
Bernd Jope, Abteilungskommandant

s c h u l e n

Grundschule Auenwald 
Unterbrüden/Oberbrüden

Verein für Leseförderung begrüßt 700. Mitglied

Kurz vor Beginn der Weihnachtsferien konnte der Verein für Lese-
förderung e.V. (VfL) die Grundschule Auenwald (Unterbrüden und 
Oberbrüden) als 700. Mitglied begrüßen. In einer kleinen Feier 
zeigte sich die Rektorin Charlotte Becker erfreut darüber, dass ihre 
Grundschule der Anlass für dieses Jubiläum ist. Die Elternbeirats-
vorsitzenden Sabrina Wild und Daniela Fischer, selbst Mitglied im 
Verein, freuten sich mit der Rektorin und den Schülerinnen und 
Schülern der Grundschule über die Märchenkiste, die Theo Kauf-
mann als 1. Vorsitzender den Kids mitbrachte. Dieser hatte der 
Schule eine Bücherkiste für diesen Anlass angekündigt. Rektorin 
Becker und Elternvertreter Wild und Fischer wünschten sich dar-
aufhin dezidiert Märchen. Äußerer Grund dafür ist das Jubiläum 
der Kinder- und Hausmärchen der Brüder Grimm. Diese hatten 
ihre Sammlung im Dezember vor 200 Jahren veröffentlicht. Inhalt-
licher Grund aber war den für die Schule verantwortlichen Damen 
etwas anderes. Sie sind mit dem berühmten Kinderpsychiater 
Bruno Bettelheim der Meinung, dass Kinder Märchen brauchen. 
Ein nicht zu unterschätzender Grund dafür ist, dass die meisten 
einen glücklichen Ausgang haben. Das gute Ende eines Märchens 
stärkt den Optimismus des kindlichen zuhörers oder Lesers. „Mär-
chen sind Mutmach-Geschichten“, meint dazu die Märchenexper-
tin Sabine Lutkat. Die Märchenhelden bieten sich in idealer Weise 
als Identifikationsfiguren an.
Das Märchen hilft aber auch bei der psychischen Reifung eines 
Kindes und stellt somit  eine wichtige Lebenshilfe dar. In der Bild-
erwelt der Märchen findet das Kind indirekte Erklärungen für das 
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zum 4.Februar möglich- jeweils montags.
Anmeldungen und weitere Informationen zu allen Kursen sind 
über das Sekretariat der Backnanger JMS möglich. 
Kontakt: 07191 - 90360

 
 
Außenstelle 
Auenwald 

Simone Kannegießer 
Talstr. 1/1 
71549 Auenwald 
Telefon 07191/312783 

Auskünfte u. Anmeldungen 
über die VHS-Geschäftsstelle! 
Etzwiesenberg 11 Backnang 
(Nähe S-Bahn-Haltestelle) 
fon 07191/9667-0  
fax 07191/9667-30 
www.vhs-backnang.de 

 
Vom Lago Maggiore zu den Eisbergen der Monte rosa - Diavor-
trag - (G110003)
Vom Gipfel des Campo del Fiori bei Varese überblickt man den 
ganzen Lago Maggiore und die gewaltige Gebirgsmauer der Walli-
ser Alpen mit ihrer höchsten Erhebung, der Monte Rosa.
Das subtropische Klima am Westufer des Sees, welches das 
Wachstum der üppigen Flora begünstigt, ist durch den natürlichen 
Schutz der Viertausender bedingt.
Den besten zugang von Süden ins Monterosagebirge hat man 
durch das tief eingeschnittene Valsesia. Alagna am Talende ist 
ein hübsches Walserdorf, dessen Bewohner noch heute einen 
deutschen Dialekt sprechen. Die Holzhäuser des Dorfes sind die 
schönsten in den Südalpen.
Über die Punta Indren geht es von der Rifugio Gnifetti aus auf zwei 
Viertausender der Monte-Rosa-Gruppe: Die Vincenzpyramide und 
die Signalkuppe, die mit ihren 4558 m Höhe der vierthöchste Berg 
Europas ist. Auf dem Gipfel der Signalkuppe steht Europas höchste 
Schutzhütte, die Cabanna Margherita. Die wild zerklüftete Glet-
scherlandschaft bildet zu den grünen Talbereichen einen wunder-
vollen Kontrast.
Do., 17.01.2013 20:00 - 21:30 Uhr Auenwaldhalle Unterbrüden, 
Bürgersaal

Anmeldungen und weitere Auskünfte unter:
Tel.: 07191-9667.0
www.vhs-backnang.de

Gemeindeverwaltung Auenwald
 Telefon
rathaus Unterbrüden, Lippoldsweilerstr. 15 07191 50 05-0
   Fax 5005-50
E-Mail: info@auenwald.de   www.auenwald.de 
BM Ostfalk: ostfalk@auenwald.de Tel. 07191 50 05-30
Sprechzeiten Mo., Di.  08.00 – 12.00 Uhr 13.30 – 16.00 Uhr
 Mi. 07.30 – 13.00 Uhr
 Do. 08.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.30 Uhr
 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Grundschule Lippoldsweiler,  57181
Ammerweg 8   Fax 301573
Kernzeitenbetreuung  301571

Grundschule Unterbrüden,  5530
Beaurepairestr. 3   Fax 312710
Kernzeitenbetreuung  015779544671

Außenstelle Oberbrüden,  5540
Bruckwiesen 20
Kindergärten 
Hohnweiler - Ruitweg 13  58244
Oberbrüden - Steinbacher Str. 13/2 54660
Kleinkindgruppe - Schulweg 14  52048
Unterbrüden - Brückenweg 5 59156
 - Im Stockrain 22 59054
Jugendarbeit (ja.auenwald@gmx.de) 0151/17737444

Altes Schulhaus Ebersberg  59153
Altes Schulhaus Oberbrüden  902081
Auenwaldhalle   59138 und 58967
Bauhof   911737
Feuerwehrgerätehaus  318142
ratsscheuer   500560
Sporthalle Oberbrüden  56529 und 56907
Hausmeister mobil  0173 6448650
Turnhalle Hohnweiler  59124

Bürgermeister Ostfalk 
(nach Dienstschluss in dringenden Notfällen) 3689675
Im Verhinderungsfall Stv. Bürgermeister Klenk  
(in dringenden Notfällen)  51150

Störungsmeldungen: 
Wasser   0171 9728889
Gas (Stadtwerke Backnang)  176-17
Strom (SÜWAG)   3266-0
Straßenbeleuchtung  5005-0

Notruf Feuerwehr  112
Notruf Polizei   110
Polizeiposten Weissach im Tal  3 52 60
Polizeirevier Backnang  90 90
Deutsches rotes Kreuz, Rettungsdienst 192-22

Kreiskrankenhaus Backnang 330

Diakoniestation Weissacher Tal
Pflegedienstleitung:  911530 od. 911533
Nachbarschaftshilfe der Kath. Kirchengemeinde 57130
Pflegebegleiter   01 57/77 32 63 35

Notariat Weissach im Tal II  5005-36
im Rathaus Unterbrüden  Fax 5005-37
Sprechzeiten Mo. – Fr.  08.00 – 12.00 Uhr
 Mo. – Mi.  14.00 – 16.30 Uhr
 Do.  14.00 – 18.00 Uhr 
  und tel. Vereinbarung

bibi – Bibliothek im Bildungszentrum 
Öffentliche Bibliothek 
Öffentliche Ausleihe:
Montag  13.30 – 16.00 Uhr
Dienstag  17.00 – 20.00 Uhr
Donnerstag  17.00 – 20.00 Uhr
Während der Schulferien bleibt die Bibliothek geschlossen!
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Notruf  110
Feuerwehr 112
Polizeiposten 
Unterweissach 3526-0
Rettungsdienst 
Krankentransport 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag, 19.1. und Sonntag, 20.1.2013
Ärztliche Notfallpraxis im Backnanger Kreiskrankenhaus,
Karl-Krische-Straße 4 – 11, Telefon 07191 3435533

Kinderärztlicher Notfalldienst
Samstag, 19.1.2013
Dr. Klopp/Lorenz/Intelmann, Winterbach, Marktplatz 10,
Tel. 07181 977880
Sonntag, 20.1.2013
Dr. Schlegel/Heigai, Welzheim, Bahnhofstraße 37, Tel. 07182 3535

Zahnärztlicher Notfalldienst  
für den rems-Murr-Kreis
An Wochenenden und Feiertagen zentral zu erfragen über Anruf-
beantworter unter Telefon 0711 7877744.

Augenärztlicher Notfalldienst  
für den rems-Murr-Kreis
Telefon 01805 284367 oder 01805 AUGEN SOS

HNO-ärztlicher Gebietsdienst
Außerhalb der Sprechstunden 8.00 bis 8.00 Uhr, am Samstag, 
am Sonntag und an den Feiertagen unter Telefon 01805 003656.

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Donnerstag, den  17.01.2013
Apotheke am Markt, Welzheimer Straße 3, Unterweissach, Tel. 5 88 80
Freitag, den 18.01.2013
Apotheke am Obstmarkt, Dilleniusstraße 9, Backnang, Tel. 6 48 44
Samstag, den  19.01.2013
Schiller-Apotheke, Schillerstraße 36, Backnang, Tel. 16 70
Sonntag, den 20.01.2013
Weissacher Tal Apotheke, Lindenplatz 4, Unterweissach, Tel. 5 12 60
Montag, den  21.01.2013
Uhland-Apotheke, Uhlandstraße 16, Backnang, Tel. 6 55 77
Dienstag, den  22.01.2013 
Sturmfeder-Apotheke, Hauptstraße 47, Oppenweiler, Tel. 4 45 51
Mittwoch, den 23.01.2013
easy-Apotheke, Im Biegel 16, Backnang, Tel. 9 04 36 30

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag, 19.1. und Sonntag, 20.1.2013
Tierarztpraxis Krüger/Assistent, Backnang, Akazienweg 48,
Tel. 902284

Tierärztlicher Notdienst 
für Kleintiere rems-Murr
zu erreichen über zentrale (Tiernot), Tel. 07000 8437668

b e r e i t s c h a f t s d i e n s t e
Diakoniestation Weissacher Tal
Brüdenwiesen 7, 71554 Weissach im Tal – Unterweissach,
Gartengeschoss des Alexander-Stifts
Geschäftsführung Martina zoll
Ambulante Alten- und Krankenpflege
Schwester Heike Stadelmann   Telefon 9115-30
Stellvertretung Schwester Ute Braun
Betreuungsgruppe „Café Vergissmeinnicht“
Anette Sohn   Telefon 51016
Tagespflege Rosemarie Drac   Telefon 9115-40

Nachbarschaftshilfe
Jeder kann in eine Situation kommen, in der er Hilfe braucht. Dafür 
gibt es die Nachbarschaftshilfe, die sich im Rahmen ihrer Möglichkei-
ten dazu anbietet. Bei Krankheit, Gebrechlichkeit, Familiennotstand 
können wir im Haushalt und beim Einkauf helfen. Außerdem können 
wir Sie zum Arzt begleiten und Behördengänge mit Ihnen erledigen.
Einsatzleitung für Weissach  Frau Frank  Tel. 56937
Einsatzleitung für Allmersbach  Frau Bittl  Tel. 52016

Familienpflege
über die Sozialstation Backnang
Einsatzleitung: Frau Glass, Telefon 07151/1693155
Einsätze bei Familien mit Kindern.
Wir sind für Sie da, wenn Mutter oder Vater krank sind.

Nachbarschaftshilfe
der Katholischen Kirchengemeinde Auenwald-Althütte
Einsatzleitung: Frau Cornelia Datphäus-Strohmaier, Erlenweg 3, 
71549 Auenwald, Telefon: 57130, Fax: 899980

Pflegebegleitung 
Hilfe bei der Suche nach neutralen Lösungen in schwierigen Lebens-
lagen. z.B. im Krankheits- und Pflegefall, Tel: (01577) 7 32 63 35. Wir 
rufen auch gerne zurück.

HOSPIZ-DIENST rems-Murr-Kreis
Ambulante Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Ange-
hörigen. Einsatzleitung: Telefon 07151 9591950

Deutsches rotes Kreuz
Kreisverband rems-Murr e.V.
Ambulante Pflege und Mobile Dienste, Backnang
Frau Finsinger, Eugen-Adolff-Str. 120, 71522 Backnang
Tel.: 07191 88311, Fax: 07191 953690
www.kv-rems-murr.drk.de, E-Mail: info@kv-rems-murr.drk.de

Hospizstiftung rems-Murr-Kreis e.V.
Spinnerei 44 , 71522 Backnang
Ambulanter Hospizdienst 0 71 91/34 41 94-0
Info@hospiz-remsmurr.de

Stationäres Hospiz Backnang, Tel. 07191/34333-0
Stationaeres@hospiz-rems-murr.de

„Bürger helfen Bürgern“ in Notfällen
Kontaktadresse: Agenda 21 Gesellschaft, Kultur und Soziales
Bürgermeisteramt Auenwald, Lippoldsweilerstr. 15 in
71549 Auenwald, Fax 5005-50, Telefon 5005-10

Ortsseniorenrat
Gudrun Hanel, Lessingweg 4, Unterbrüden Tel: 53028
Karl-Heinz Pscheidl, Tulpenweg 22, Oberbrüden Tel: 52565

www.mein-blaettle.de
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seines Romans „Deutschstunde“ zu den bedeutendsten Erzählern 
der deutschen Nachkriegsliteratur gezählt werden darf. Helmut 
zierl (Jiří Strach: zygmunt als Kind) spielt die Hauptrolle in diesem 
1988 entstandenen Fernseh-Dreiteiler, den wir an drei Abenden 
zeigen wollen. In weiteren Rollen sehen wir u. a. Mario Adorf und 
Nikolaus Paryla. 
Siegfried Lenz erweckt in seinem großen Roman (1978) die Men-
schen seiner masurischen Heimat in ihrer manchmal skurrilen 
Eigenheit mit ihrer Sprache und ihrem Brauchtum zu neuem Leben, 
entreißt sie dem Vergessen, auch wenn das liebevoll zusammen-
getragene Inventar des masurischen Heimatmuseums am Ende 
den Flammen zum Opfer fällt. „Ein leidenschaftliches Plädoyer 
für einen unideologischen Heimatbegriff“ nennt Peter Mohr Lenz‘ 
Werk. Heimatkunde ist nach der Überzeugung des Ich-Erzählers 
zygmunt Rogalla die Grundlage und Voraussetzung für Geborgen-
heit im eigenen Lebensraum, gleichzeitig aber auch für eine Über-
windung engstirnigen Denkens.
Am individuellen Schicksal zygmunt Rogallas, der in der ostpreu-
ßischen Kleinstadt Lucknow aufwächst, tritt das alte Masuren plas-
tisch vor unsere Augen, wird der zerstörerische Einfluss beider 
Weltkriege auf die zuvor noch weitgehend heile Welt gezeigt, die 
von Wunderheilern, Teppichknüpfern, Träumern, Abenteurern, 
von eigenwilligen, selbstgenügsamen oder auch despotischen 
Gestalten bevölkert ist. 

Vorschau: 
8. März   John Madden u. Rainer Kaufmann: 
 Shakespeare in Love 
12. April   William Shakespeare, Romeo und Julia
3. Mai William Shakespeare, Hamlet 
21. Juni   Hugo Hartung, Ich denke oft an Piroschka 

Evang. Kirchengemeinde
Oberbrüden – Unterbrüden

Evangelisches Pfarramt Oberbrüden-Unterbrüden
Pfarrgasse 1, 71549 Auenwald-Oberbrüden
Internet: www.evkirche-brueden.de
Pfarrer Dr. Ingo Sperl: Telefon: 07191 53157, Fax: 310225
E-Mail: Pfarramt.Oberbrueden-Unterbrueden@elk-wue.de
Diakonin Annette Roth, 
Brüdener Str. 2/1, Unterweissach, Tel. 07191 3534-59, 
E-Mail: roth@evkbz-bk.de
Pfarramtssekretärin Angelika Schick, Telefon: 07191 341115, 
E-Mail: Pfarrbuero.Oberbrueden@gmx.de
Das Pfarramt ist dienstags bis donnerstags von 9 Uhr bis 12 Uhr 
besetzt. 
Mesnerin Katharina Eppler: Telefon: 07191.54614; Telefon Kreuz-
kirche: 0152.04207706 
Mesnerin Petra Seibert: Telefon 58035

Wochenspruch: 
Über dir geht auf der HERR, und seine Herrlichkeit erscheint über 
dir. (Jesaja 60,2)

Freitag, 18. Januar 2013
19.30 Uhr  Bibelpatenabend im Gemeindehaus
20.00 Uhr  Hauskreis bei Fam. Scheunemann, Nelkenweg 10

Sonntag, 20. Januar 2013
Gottesdienste:
09.00 Uhr  „Noah. Das Sintflutgeschehen und das Überleben im 

Wort“ - Gottesdienst zur Predigtreihe mit Pfarrer Dun-
cker im Gemeindehaus in Oberbrüden

k i r c h e n

Evangelische Kirchengemeinde  
Lippoldsweiler 

Evang. Pfarramt Lippoldsweiler
Ammerweg 3, 71549 Auenwald

Ansprechpartner im Pfarramt: 
Pfarrerin Dinda: Tel. 52098, Fax 318375 
Frauenfrühstück: Frau Reutter, Tel. 54605 
  und Frau Tyburzy, Tel. 53977
Spielkreis Do: Sarah Troche, Hintere Wiesen 6, 
  71549 Auenwald, Tel. 07191/911929
Pfarramtssekretärin  Frau Rieger:
  Dienstag 14.00 Uhr – 16.30 Uhr
  Donnerstag 14.00 Uhr – 16.30 Uhr
E-Mailadresse:  Evang.Pfarramt.Lippoldsweiler@arcor.de

Wochenspruch: 
Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint über 
dir.
Jesaja 60,2

Sonntag, 20. Januar 2013 - Letzter Sonntag nach Epiphanias -
10.00 Uhr  Gottesdienst zur Predigtreihe „Personen der Bibel“ 

mit Pfarrer Erhard Falk „ Jeremia – glauben bis an die 
Grenze“ 

Montag, 21. Januar 2013
19.30 Uhr  Vorbereitung Glaubensabend

Dienstag, 22. Januar 2013
19.30 Uhr  Bastelkreis
19.30 Uhr  Besuchsdiensttreffen

Mittwoch, 23. Januar 2013
16.00 Uhr  Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr  Ök. Kirchenchorprobe in der Kreuzkirche Unterbrü-

den

Donnerstag. 24. Januar 2013
10.00 Uhr bis 11.45 Uhr Spielkreis „Wilde Wichtel“
19.30 Uhr  Literaturkino: Siegfried Lenz – Heimatmuseum (1) – 

Schöne Tage in Masuren

Freitag, 25. Januar 2013
18.00 Uhr bis 19.00 Uhr Treffen der Pfadfindergruppe „Tiger“ mit 

Marie Fleischmann und Alexander Koscheike
 Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Dachstüble 
19.30  Literaturkino – Siegfried Lenz, Heimatmuseum (2) –

zygmund und Edith

im ev. Gemeindehaus in Hohnweiler
jeweils 19.30 Uhr 

24. Januar (Do.)  Siegfried Lenz, Heimatmuseum (1): 
 Schöne Tage in Masuren 
25. Januar  Siegfried Lenz, Heimatmuseum (2): 
 Zygmunt und Edith
1. Februar Siegfried Lenz, Heimatmuseum (3): 
 Die Trennung

Egon Günther verfilmte den Roman des 1926 in Lyck (Ostpreußen) 
geborenen Schriftstellers Siegfried Lenz, der u. a. auch wegen 
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Katholische Kirchengemeinde 
Auenwald – Althütte

Katholisches Pfarramt Ebersberg
Kirchberg 7, 71549 Auenwald-Ebersberg
Tel.: 0 71 91/ 5 28 78, Fax: 0 71 91/ 31 00 99
Ko.-Nr. 25085, BLz 60250010, SWN Waiblingen
E-Mail: pfarrbuero.ebersberg@kswt.de
www.kswt.de (Katholische Seelsorgeeinheit Weissacher Tal)
Pfarrer: W. Kraus, Tel. 0 71 91/ 5 12 11
Pastoralreferent: Th. Blazek, Tel.: 0 71 91/ 91 47 56
E-mail: pastref.blazek@kswt.de
Pfarramtssekretärin: Fr. zawesky

Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
Mo.-Fr. 9.30-11.30 Uhr, Mittw. Nachm. 16.30-18.30 Uhr

Einrichtung der Gemeinde:
Nachbarschaftshilfe der Katholischen Kirchengemeinde
Einsatzleitung Frau Datphäus-Strohmaier, 
Tel.: 0 71 91/5 71 30, Fax: 0 71 91/89 99 80

Gottesdienste:
Donnerstag, 17. Januar
08.00 Uhr Gottesdienst in Ebersberg
 anschl. gemeinsames Frühstück im Gemeindezentrum 

Samstag, 19. Januar
18.00 Uhr Sonntagvorabendgottesdienst in Allmersbach

Sonntag, 20. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr  Eucharistiefeier in Unterweissach
10.30 Uhr  Wortgottesdienst in Ebersberg
10.30 Uhr  Eucharistiefeier in Althütte

Mittwoch, 23. Januar
18.00 Uhr Abendmesse in Unterweissach

Donnerstag, 24. Januar
08.00 Uhr Gottesdienst in Ebersberg
 anschl. gemeinsames Frühstück im Gemeindezentrum 
09.00 Uhr Gottesdienst in Allmersbach

Samstag, 26. Januar
18.00 Uhr Sonntagvorabendgottesdienst in Allmersbach

Sonntag, 27. Januar  -  3. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Ebersberg
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Unterweissach

Aus dem Gemeindeleben

Der Kirchengemeinderat
trifft sich zu seiner ersten Sitzung im Neuen Jahr am Dienstag, den 
22. Januar um 20.00 Uhr im Gemeindezentrum Ebersberg. Wegen 
Erkrankung von Pfarrer Kraus wurde die Sitzung um eine Woche 
verschoben.

72-Stunden-Aktion vom 13. bis zum 16. Juni 2013
Im Juni 2013 engagieren sich 
Jugendliche in ganz Deutsch-
land für das Gute. Sobald am 
13. Juni der Startschuss fällt, 
haben sie 72 Stunden zeit, ein 
soziales, politisches, ökologi-
sches oder interkulturelles Pro-

jekt durchzuführen. Die Aufgabe ist vorher nicht bekannt, und das 
macht die ganze Sache so spannend!
Auch die Kinder und Jugendlichen unserer kirchlichen Gruppen 
sind eingeladen, bei der Aktion mitzumachen. Die Anmeldeunter-
lagen werden zum neuen Jahr in den Gruppen verteilt, Anmelde-
schluss ist in unserer Seelsorgeeinheit der 21. Januar 2013. Dann 

10.00 Uhr  „Noah. Das Sintflutgeschehen und das Überleben im 
Wort“ - Gottesdienst zur Predigtreihe mit Pfarrer Dun-
cker in der Kreuzkirche in Unterbrüden

Kommt zur Kinderkirche!
10.00 Uhr  in der Kreuzkirche in Unterbrüden, UG
10.00 Uhr  im Gemeindehaus in Oberbrüden

Montag, 21. Januar 2013
14.30 Uhr  Café Vergissmeinnicht im Gemeindehaus
18.30 Uhr  Sportgruppe in der Auenwaldhalle
19.30 Uhr  Club (Treffen für jüngere Erwachsene ab 18 Jahre) im 

Wechsel Montag und Sonntag – Kontakttelefon 56890 
Frau Bilezky

19.30 Uhr  Offener Gebetstreff im Gemeindehaus (CVJM)

Dienstag, 22. Januar 2013
14.30 Uhr  60plus-Treff im Gemeindehaus in Oberbrüden
18.00 Uhr  Mädchenjungscharen im Gemeindehaus
19.30 Uhr  Bibelstunde in der Kreuzkirche

Mittwoch, 23. Januar 2013
15.00 Uhr  Handarbeits- und Bastelkreis in der Kreuzkirche
15.00 Uhr  Konfi-Gruppen: Multitasking-Girls / SeMiDaLa / The 

happy Angels im Gemeindehaus
16.00 Uhr  Konfi-Gruppen: The four Angels / Die dreisten 3 / 

YOUNG, WILD and FREE im Gemeindehaus
17.00 Uhr  Konfi-Gruppen: The biggest Arbeitsgruppe / Die fünf 

Engel in der Kreuzkirche in Unterbrüden
18.00 Uhr  Bubenjungschar (9 bis 12 Jahre) im Gemeindehaus in 

Oberbrüden
19.30 Uhr  Kirchenchorprobe in der Kreuzkirche Unterbrüden
Frauenkreis fällt wegen Krippen schauen aus!

Donnerstag, 24. Januar 2013
09.30 Uhr  „Miniwichtel“ in der Kreuzkirche in Unterbrüden
17.00 Uhr  Mädchenjungschar - für alle Mädchen im Grundschul-

alter in der Kreuzkirche in Unterbrüden
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
20.00 Uhr  Hauskreis bei Familie Hehr, Gartenstr. 5

Freitag, 25. Januar 2013
20.00 Uhr Aufwindgottesdienst im Gemeindehaus in Oberbrü-

den

Predigtreihe 2013
Thema: Personen der Bibel II
Althütte, Hohnweiler, Unter- und Oberbrüden, Unterweissach
Datum  Althütte  Hohnweiler  Unter- + Oberbrüden Unterweissach
13.01.  Falk  Dinda  Sperl Duncker
20.01.  Stroh  Falk  Duncker Sperl
27.01.  Duncker  Stroh  Falk Dinda
03.02.  Dinda  Sperl  Stroh Falk
10.02.  Sperl  Duncker  Dinda Stroh

Themen:
Pfarrerin Renate Dinda: „Lot‘s Weib- rückwärtsgewandt leben?“
Pfarrer Albrecht Duncker: „Noah. Das Sintflutgeschehen und das 
Überleben im Wort“
Pfarrer Erhard Falk: „Jeremia - glauben bis an die Grenze“
Pfarrer Dr. lngo Sperl: „Judas, ein Mensch zwischen Freiheit und 
Bestim Bestimmung?“
Pfarrer Hans-Dieter Stroh: „Amos und die Suche nach Gerechtig-
keit“
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müssen die Anmeldezettel in den Pfarrbüros vorliegen. Also nicht 
vergessen: die zeit läuft, die Uhr tickt! Aktionstermin und Anmel-
deschluss in den Kalender eintragen!

„Segen bringen  - Segen sein“ – 55. Aktion Dreikönigssingen
In unserer Kirchengemeinde 
Auenwald-Althütte war die 
Sternsinger-Aktion 2013 
wieder sehr erfolgreich!
Die Kinder in den einzelnen 
Gruppen „ersangen“ zusam-
men ein Spendenergebnis von 
6.865,88   €!
Die Sternsingeraktion der 

Katholischen Kirchengemeinde Herz-Jesu-Ebersberg findet nun 
schon seit 31 Jahren statt! Die Kinder mit ihren Begleitern und 
Begleiterinnen waren oft stundenlang in ihren Weihnachtsferien 
bei oft stürmischem Wetter unterwegs. 
Wir sagen vielen herzlichen Dank ALLEN, die mitgewirkt haben 
und ganz herzlichen Dank ALLEN, die für die Sternsingeraktion 
gespendet haben und unsere Sternsingergruppen so freundlich 
aufgenommen haben! 

Pilgerreise zum Geburtsort des Heiligen Martin in Ungarn vom 
21.-25.Mai 2013
Bischof Dr. Gebhard Fürst begleitet Martinswallfahrt nach 
Szombathely
Das Dekanat rems-Murr ist mit einem eigenem Bus dabei. 
Anmeldungen noch bis 31.01.2013 möglich.
Er hat den Mantel mit einem Armen geteilt und steht für Nächs-
tenliebe und Barmherzigkeit - der Heilige Martin von Tours. zu 
seinem Geburtsort im ungarischen Szombathely bietet die Caritas-
Pilgerstelle vom 21. bis 25. Mai 2013 eine diözesanweite Martins-
wallfahrt an. Bischof Dr. Gebhard Fürst, Weihbischof Dr. Johannes 
Kreidler und Weihbischof Thomas Maria Renz sowie weitere Mit-
glieder des Domkapitels begleiten die Pilger auf dieser Spuren-
suche. Als Schutzpatron der Diözese hat der Heilige Martin im 
Bistum Rottenburg-Stuttgart eine besondere Stellung. 
Die Reise können die Pilger direkt im Dekanat Rems-Murr antre-
ten - von hier aus startet der Bus frühmorgens und bringt die Pilger 
über mehrere Etappen nach Szombathely (dem ehemaligen Steina-
manger) in Ungarn. Die Reise im Dekanat Rems-Murr wird beglei-
tet von Pfarrer Ludwig Mattes aus Remshalden ( geistl.Leitung ) 
und dem zweiten Vorsitzenden des KGR Korb, Herrn Klaus-Dieter 
Minninger (Reiseleiter). Erster Stopp der Pilgerreise ist Linz: Hier 
treffen sich alle Reisenden der 24 Dekanate zu einem Pontifikalgot-
tesdienst mit Bischof Fürst. In Eisenstadt können die Pilger nach 
einem weiteren Pontifikalgottesdienst aus verschiedenen Angebo-
ten wählen, darunter ein Orgelkonzert in der Haydnkirche und der 
Besuch von Schloss Esterhazy. Am dritten Tag führt eine Etappe 
auf dem Martinsweg zu Fuß nach Szombathely, wo Martin im 4. 
Jahrhundert geboren wurde. Nach Ankunft in der Martinskirche 
informiert ein kleines Museum über die Martinswege. Die Mög-
lichkeit zum Austausch mit der örtlichen Gemeinde besteht und 
der Bischof von Szombathely wird die Pilger im großen Abschluss-
gottesdienst begrüßen. 
Die Leiterin der diözesanen Caritas-Pilgerstelle, Ursula Binder, 
weist ausdrücklich darauf hin, dass für Pilger, die nicht gut zu 
Fuß sind, Busse bereit stehen. „Da Martins Geburtsort die Heimat 
vieler Donauschwaben ist, wird diese Pilgerfahrt gerade für Men-
schen mit donauschwäbischen Wurzeln besonders interessant 
sein“, verspricht Binder. Neben spirituellen und religiösen Pro-
grammpunkten erwartet die Pilgergruppe volkstümliche ungari-
sche Musik, die Besichtigung eines Freilicht-Museums sowie der 
Romanischen Kirche in Ják. Der Chor des Martinihauses in Rotten-
burg sowie Domorganist Ruben Sturm begleiten die Gottesdienste. 
Die Kosten der Martinswallfahrt belaufen sich pro Person auf 499.- 
Euro (Doppelzimmer). Preisnachlässe gibt es für Kinder bis 17 

Jahre und Empfänger von Sozialhilfe und Hartz IV. Weitere Infor-
mationen unter www.caritas-pilgerstelle.de Anmeldungen nimmt 
auch das Dekanatsbüro in Waiblingen entgegen, Telefon 07151-
9596712, Email geschaeftsstelle@kadek.de

Im Preis von 499,00 € sind enthalten:
-  Fahrt im komfortablen Fernreisebus
-  1 Übernachtung im Dz mit Dusche/WC und HP in Linz
-  3 Übernachtungen in Bük in einem Bäderhotel, Dz mit Dusche/

WC incl. Frühstück und Lunchpaket
-  Mittagessen in Eisenstadt und Abendessen im Hotel in Bük 

(22.05) und Abendessen in Szombathely im Restaurant am 
23.05.

-  Führungen und Eintritte
-  Geistliche und technische Reiseleitung
-  Abfahrtsorte im Dekanat

Vorbereitungsabend zum Weltgebetstag
Der Bezirksarbeitskreis Frauen Backnang lädt ein für Donnerstag, 
31.01.12, 19.00 Uhr in das Gemeindezentrum der Markuskirche, 
Nansenstr. 19 in Backnang, mit Ideen zur Gestaltung der Liturgie, 
Informationen über Frankreich, Musik und vielem mehr.

Neuapostolische Kirchengemeinden 
Auenwald, Allmersbach im Tal  
und Weissach im Tal 

www.nak-backnang.de
Gottesdienste in
Auenwald - Lippoldsweiler
Lerchenstraße 2, 71549 Auenwald-Lippoldsweiler und
Auenwald - Unterbrüden
Lippoldsweilerstraße 57, 71549 Auenwald-Unterbrüden

Sonntag, 20. Januar
10.00 Uhr Gottesdienstübertragung aus Ulm nach Unterbrüden 

(BezAp Ehrich)

Mittwoch, 23. Januar
20.00 Uhr Gottesdienste in beiden Gemeinden

Evangelisch-methodistische  
Kirche Weissach im Tal 

– Schillerstr. 9 –
Pastor Reinhard Wick, Schillerstraße 9, Tel. 07191/310250
Pastor Reinhard Gebauer, Backnang, Tel. 07191/60353

Wochenspruch:
Über dir geht auf der Herr und seine Herrlichkeit erscheint  über 
dir. Jes 60,2
Von Freitag bis Samstag findet in der Schöntaler Scheuer die jähr-
liche Mitarbeiterklausur statt. Sie steht unter dem Thema: Unsere 
Gemeinde, als Ort der Seelsorge.

Sonntag, 20.01.13 
11:00 h Gottesdienst, Predigt Pastor Reinhard Wick, Kinder-

betreuung, Gemeindemittagessen

Montag, 21.01.13 
20:00 Uhr Taizégebet

Dienstag, 22.01.13 
09:30 Uhr Krabbelgruppe „zwergenkinder“

Mittwoch, 23.01.13 
19:30 Uhr Gebetskreis
20:00 Uhr Posaunenchor
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Freitag, 25.01.13 
20:00 Uhr Filmtreff: Fünf letzte Tage

Hinweis: Der nächste Filmtreff findet am 25.1. um 20:00 Uhr statt. 
Er befasst sich mit dem Schicksal der Widerstandsgruppe „Die 
Weiße Rose“. Am 22. Februar 1943 also fast genau vor 70 Jahren 
(!) wurde Sophie Scholl nach einer Eilverhandlung vor dem Volks-
gerichtshof unter dem Vorsitz von Roland Freisler im Alter von 
knapp 22 Jahren zum Tode verurteilt und noch am selben Tag hin-
gerichtet. Der Film „Fünf letzte Tage“ von Percy Adlon schildert 
auf der Grundlage der Aufzeichnungen der Mitgefangenen Else 
Gebel auf einfühlsame Weise die fünf Tage von der Verhaftung bis 
zur Hinrichtung.

Das letzte Spiel gegen Unterweissach lief dann nicht so wie wir uns 
das vorgestellt hatten.
Der SVU kämpfte, stellte die Räume gut zu und war einfach an 
diesem das agilere Team und gewann verdient mit 2:0. Es fehlte 
einfach die Bereitschaft mehr zu laufen und die Anweisungen der 
Trainer zu befolgen. Nichts desto trotz, aus Niederlagen lernt man, 
um es beim nächsten Mal besser zu machen .
Es spielten: Jonas Mauß (1), Jerome Jakob (1), Sven Jung, Domi-
nik Schaaf (2), Jan Erkert (3), Diellor Shabani, Fabio Occipicca (3) 
und Kim Pehlke.

Turn- und Sportverein 
Oberbrüden e. V.

 Abteilung Fußball 
(Aktive)
Am Samstag, dem 19.01.2013 nehmen die TSV - Aktiven beim Hal-
lentunier des SV Unterweissach teil.
Spielort: Sporthalle Bildungszentrum
Gruppengegner:
TSV Leutenbach
Spvgg Kleinaspach
TB Beinstein

Am Dienstag, dem 22.01.2013 beginnen die TSV - Aktiven offiziell 
wieder mit dem Training! 
Beginn ist um 19:00Uhr         

1. geplantes Vorbereitungsspiel 
05.02.2013 auf dem Kunstrasenplatz ( Spinnerei) gegen den Nach-
bar SV Steinbach
Spielbeginn ist um 19:30Uhr

- Änderungen vorbehalten -

Turn- und Sportverein 
Lippoldsweiler e.V.

Änderung Geschäftszeiten ab 08.01.2013
von derzeit dienstags 16.00–18.00 Uhr 
auf Dienstag 17.00–19.00 Uhr

 Abteilung Fußball 
Fußball-Abteilungsversammlung
Wir laden unsere Mitglieder zur Fußball-Abteilungsversammlung 
am Freitag, den 15. Februar 2013 um 20:00 Uhr im TSV Vereins-
heim herzlich ein.

Tagesordnung:
1.  Bericht des Abteilungsleiters
2.  Bericht des Schriftführers
3.  Berichte a) Aktive
  b) Jugend
  c) Senioren
  d) Sportgruppe Ü 50
4.  Kassenbericht
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Entlastung
7.  Beschlussfassung über Anträge

V e r e i n e

Auenwalder 
Jugendfußball  

F-2 Junioren
Hallenspieltag in rudersberg am 13.02.2013
Im ersten Turnier im neuen Jahr präsentierte sich die Mannschaft 
in guter Form.
Das erste Spiel gegen Erbstetten gestaltete man ausgeglichen. 
Nach unserem Führungstreffer spielte der Gegner seine körperli-
che Überlegenheit aus, und erzielte noch den 1:1 Ausgleich.
Die zweite Partie gegen die TSG Backnang war ein offener Schlag-
abtausch, den wir letztlich glücklich aber verdient mit 1.0 gewan-
nen. Der nächste Gegner hieß Rudersberg. Auch hier trafen sich 
wieder zwei Mannschaften auf Augenhöhe. Bei besserer Chancen-
verwertung wäre mehr als ein 0:0 möglich gewesen. In der letzten 
Partie hieß der Gegner Haubersbronn. Nach anfänglichen Schwie-
rigkeiten gelang gegen Ende der Partie ein souveräner 2:0 Erfolg.
Insgesamt ein gutes Turnier der Jungs!
Granit; Joel (2); Julian; Lenny; Luka (1); Niklas; Patrick (1)
Mit sportlichem Gruß
Richard und Thomas 

Jugendspiele am Wochenende!

Bezirkspokal 2012/2013
Sporthalle Oberbrüden

Sonntag, 20. Januar 2013
F1-Junioren
Spielbeginn: 9.30 Uhr
F2-Junioren
Spielbeginn: 11.45 Uhr
G-Junioren (Bambini)
Spielbeginn: 14.00 Uhr
Hierzu ladet die Fußballjugend herzlich ein!

TSV Oberbrüden F-1 Junioren
Hallenrundenspieltag in Murrhardt am 12.01.2013 .
Im ersten Spiel gegen Welzheim, wo wir in regelmäßigen Abstän-
den unsere Tore zu einem 3 : 0 Sieg durch Jerome, Jan und Fabio 
herausspielten.
Im zweiten Spiel gegen Kaisersbach lief es genauso und wir kamen 
zu einem ungefährdeten 4 : 0 durch Fabio, Jonas und zweimal Jan.
Das dritte Spiel gegen Murrhardt verschliefen wir am Anfang so 
richtig und lagen mit 0:2 hinten.
So nach 5 min. wachte man endlich auf, es wurde mehr gelaufen, 
und man kämpfte sich ins Spiel zurück. Murrhardt war nur noch in 
der Abwehr und so konnte man das Spiel noch in einen 3 : 2 Sieg 
durch Fabio und zweimal Dominik drehen.
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Wie immer sind wir bei diesem Spektakel wieder tatkräftig mit 
dabei und bitten alle Mitglieder und Freunde die uns helfen und 
unterstützen wollen, sich bei Andreas Kleinknecht ( Andy) unter 
0170-8042518 zu melden. Es handelt sich um ca. 3 Std. in denen 
wir die Eintrittsgelder zum Umzug an verschiedenen Stationen 
kassieren, anschließend ist Spaß und Party angesagt!

Bitte vormerken...unsere Hauptversammlung findet am 28. März 
2013 um 19:30 Uhr  im Landgasthof Waldhorn  in Däfern  statt. 
Anschließend Stammtisch. Nähere Infos folgen noch.

Info’s ab sofort bei Andy 0170-8042518 / Friedel 0172-7078560 
/ Bettina 0176-78169562, Alex 0173-6628781 oder per E-mail:  
Flaeggarebaella@yahoo.de

Die Vorstandschaft    

LandFrauenverein  
Auenwald 

Wohlfühlnachmittag mit Klangschalen 
und anderen entspannenden Instrumenten 
am Samstag, 19. Januar 2013 um 14. 00 Uhr in der Ratsscheuer 
in Unterbrüden. Frau Michaela Waldrab, gelernte Physiothera-
peutin und Klangmasseurin, will uns an diesem Nachmittag in 
die entspannende Welt der Klänge einweihen. Nach einer kurzen 
theoretischen Bekanntmachung mit den unterschiedlichen Klang-
instrumenten, wird Frau Waldrab uns durch eine Klangmeditation 
in eine entspannte, harmonische Stimmung begleiten. Anschlie-
ßend führt sie uns in die Klangmassage, bei der die vibrieren-
den, wohlklingenden Klangschalen auf den Körper gelegt werden 
und angeschlagen werden, ein. Die tiefenentspannende Wirkung 
können wir dann gegenseitig an uns selbst ausprobieren. Bitte 
mitbringen: Gymnastikmatte, Decke und Handtuch. Anmeldungen 
und Info bitte bei U. Marx unter Tel. 57265.

Einladung zum gemütlichen Kaffeemittag – Kaffeetreff 
zu Lichtmess am Mittwoch, 06. Februar 2013 ab 14.00 Uhr in der 
Ratsscheuer in Unterbrüden. Wir freuen uns auf  Herrn Werner 
Pabst, er wird uns mit schwäbischen Anekdoten und Geschich-
ten „Lachen mit dem Pabst“ unterhalten. Anmeldung und Info bei 
Silvia Egner Tel. 54841 und bei Resi Spötta Tel. 52362.

Montessori-Verein

Neuer Babymassagekurs in Auenwald
Der Montessori-Verein bietet auch in diesem Jahr wieder einen 
Babymassagekurs für Babys ab ca. 6 Wochen bis ins Krabbel-
alter an. Der Kurs findet Freitag vormittags von 10-11 Uhr im 
Alten Schulhaus in Oberbrüden statt. Neben der Babymas-
sage werden im Kurs auch erste Lieder, Fingerspiele, Wahrneh-
mungsspiele, Bedeutung von Ritualen, Düfte für kleine Nasen 
und Entspannung für die Mutter vermittelt. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt. Info + Anmeldung unter 07191/72433 oder  
babymassage@marionheissenberger.de

Obst- und Gartenbauverein 
Lippoldsweiler  

Schnittkurs
Am Freitag, den 25. Januar 2013
Im Hausgarten von Wilhelm Müller zeigt Herr Eder vom Land-
wirtschaftsamt wie Obstbäume und Beerensträucher geschnit-
ten werden. Der richtige Schnitt ist Voraussetzung für ein gutes 

Anträge zur Tagesordnung müssen bis 01. Februar 2013 beim 
Abteilungsleiter Timo Weber, Schulstraße 42/2, 70771 Leinfelden, 
Timo.Weber@tsv-lippoldsweiler.de schriftlich eingereicht werden.

  Abteilung Turnen - Wettkampfsport
Einladung zur Abteilungsversammlung 2013
Wir laden alle Mitglieder des Wettkampfsports ganz herzlich zu 
unserer Abteilungsversammlung am Donnerstag, 14.02.2013,  um 
19.00 Uhr im Vereinsheim des TSV Lippoldsweiler in Hohnweiler
ein. 

Es gilt folgende Tagesordnung: 
1.  Jahresbericht
2.  Kassenbericht
3.  Bericht Kassenprüfer
4.  Entlastung der Abteilungsleitung und des Kassiers
5.  Beschlussfassung über Anträge
6.  Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung müssen spätestens 2 Wochen vor der 
Abteilungsversammlung schriftlich bei der Abteilungsleitung 
(melanie.kurowski@tsv-lippoldsweiler.de) eingegangen sein.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.
TSV Lippoldsweiler Abt. Turnen / Wettkampfsport
www.tsv-lippoldsweiler.de

Bürgerverein 
Ebersberg e.V. 

Mitgliedertreff im „Alten Schulhaus Ebersberg“
zum Mitgliedertreff am
Freitag, 18. Januar um 20.00 Uhr
laden wir alle Mitglieder zum Gedankenaustausch oder einfach 
zum „Schwätzen“, ins „Alte Schulhaus“ nach Ebersberg ein.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme, viele interessante Gesprä-
che, Anregungen, Ideen aber auch über Kritik und verbleiben
mit freundlichen Grüßen
Bürgerverein Ebersberg e.V.
i.A. Schriftführer

Flägga-rebälla 
Däfern e.V. 

Die nächsten Termine in 2013

Achtung:
unser Stammtisch am Do. 31. Januar 2013, findet im Kaffee – Scho-
ber in Mittelbrüden statt! Wir treffen uns wie immer ab 19:00 Uhr. 
Frau Schober wird extra für uns Wurstsalat und andere „Kleinig-
keiten“ zum Essen vorbereiten.

Der Countdown zu unserer Tagesskiausfahrt am 19.01.2013 
nach Warth läuft.
 Abfahrt  ist pünktlich um 4:30 Uhr, Treffpunkt um 4:00 Uhr im Ver-
einsheim des TSV Lippoldsweiler (gute Parkmöglichkeiten). Rück-
fahrt ist um 18:00 Uhr.
Für alle die ein paar Minuten länger schlafen möchten bieten wir 
wieder die Möglichkeit,  ihre Ski und ihr Gepäck vorab in den Bus 
zu laden.
Bitte dann am Freitag 18.01.2013, zwischen 19:00 – 20:00 Uhr, in 
Hohnweiler im Bauhof der Fa. Kleinknecht vorbei kommen! Wir 
wünschen allen Teilnehmern viel Spaß und „Ski heil“!

Am Samstag 09. Febr. 2013 ist Nacht – Umzug der Narrenzunft 
„Murreder Henderwäldler“! 
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mitmachenden Projektsänger/innen, welche das Gospelprojekt 
seit Sommer letzten Jahres mit einstudierten, ihr Können in einer 
Klangfülle und mitreißender Leichtigkeit.
Einer der Höhepunkte des Konzertes war sicherlich das bekannte 
„Oh happy day“, bei welchem wie auch bei anderen Stücken des 
Abends Solisten und Soligruppen aus den eigenen Reihen des fast 
50 Personen zählenden Gesamtchores auftraten. Souverän und 
gekonnt begleitete Friedwald Hruby aus Kleinaspach die Chöre 
und setzte musikalisch immer wieder besondere Akzente.
Fröhlich klatschend oder besinnlich lauschend gingen die zuhörer 
bei der Musik, sowie auch bei den Worten von Chorleiter Klaus-
Peter Ammer mit, der die Lieder mit Gedanken und Botschaften zu 
den Stücken verband.
Nach langanhaltendem Applaus und zugabe-Rufen gingen die 
Chöre auf die Eingangsworte von Pfarrerin Dinda, der Jahreslo-
sung 2013 „Wir haben hier keine bleibende Stadt, sondern die 
zukünftige suchen wir“ mit dem Lied „Haeven is a wonderfull 
place“ – „Der Himmel ist ein wunderschöner Ort“ ein und bedank-
ten sich so bei den Konzertbesuchern.
Als Abschluss wünschten dann alle Mitwirkenden den Gästen mit 
dem Segenslied „Segen des Himmels erfülle uns“ ein gutes und 
segensreiches Jahr.
Im Anschluss an die beiden erfolgreichen Konzerte traf man sich 
zu einem Ständerling und ließ so den schönen Abend im Gespräch 
und gemütlichem Beisammensein harmonisch ausklingen.

u n s e r e  n a c h b a r n

Kreisjugendamt

Das Kreisjugendamt -Dienststelle Backnang- sucht ab 01.04.2013

Eine Erzieherin auf Honorarbasis
für die Kinderbetreuung während des Gruppenangebotes AmiKi - 
Alltag mit Kind im Rems-Murr-Kreis 
AmiKi ist ein Gruppenangebot im Rahmen Früher Hilfen für Eltern 
mit Kindern bis zu drei Jahren. Die Eltern bekommen dabei Infor-
mationen und Beratung und können darüber hinaus wohnortnahe 
Kontakte zu anderen Eltern knüpfen. Während der Veranstaltung 
haben die Kinder Kontakt zu Gleichaltrigen und werden von einer 
erfahrenen Fachkraft betreut.
Für den Veranstaltungsort Backnang suchen wir eine Erzieherin 
für die Kinderbetreuung während des Gruppenangebots.
Die Kinderbetreuung umfasst zwei monatliche Treffen von je zwei 
Stunden (Donnerstagvormittag) mit ca. 8-10 Kindern. 
Die Mütter befinden sich in räumlicher Nähe zur Kinderbetreuung 
und sind im Bedarfsfall erreichbar. 
Die Vergütung beträgt 15,62 Euro pro Stunde.
Informationen erhalten Sie unter der Telefonnummer 07191/ 895-
4045 bei Frau zahner-Noller
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte an fol-
gende Anschrift:

Kreisjugendamt
Dienststelle Backnang
Fachdienst Frühe Hilfen
Sabine zahner-Noller
Erbstetter Straße 58
71522 Backnang

Wachstum und eine ertragreiche Ernte. Beim abschließenden 
Umtrunk beantwortet Herr Eder gerne Ihre ganz persönlichen 
Fragen zu diesem Thema. Wir laden alle Interessierten hierzu ein 
und treffen uns um 14.00 Uhr im Hof von Wilhelm Müller an der 
Badstraße.

Obst- und Gartenbauverein 
Oberbrüden e.V. 

Jahreshauptversammlung 2013
zu unserer Generalversammlung am Samstag, den 19. Januar 2013 
um 19.00 Uhr in die Sängerhalle laden wir ganz herzlich ein .
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

Tagesordnung
1.  Begrüßung und Eröffnung der Versammlung
2.  Totenehrung
3.  Bericht des Schriftführers
4.  Jahresrückblick
 Scheckübergabe für Hospiz Backnang
5.  Kassenbericht
6.  Bericht der Kassenprüfer
7.  Entlastungen
8.  Anträge
9.  Ehrungen
10. Fachvortrag: Die Patientenverfügung
11. Wahlen
12. Jahresvorschau
13. Verschiedenes
14. Verlosung
Anmeldungen werden angenommen für die: Besenfahrt am Sams-
tag 23. 2. 2013
Lehrfahrt am Samstag 20. 7. 2013
zum Abschluss unseres Jubiläumsjahres erhalten alle Teilnehmer 
eine kleine Überraschung.
Der Vorstand

Sing & Swing  
Auenwald 

„GOSPEL ZUM NEUEN JAHr“
Zwei Chöre gestalten zwei große Konzerte
SING & SWING Auenwald und AL CANTO in Hochform
Groß war der Andrang der Gäste, die zu den Konzerten in den 
evangelischen Kirchen am Samstag in Kleinaspach und am Sonn-
tag in Hohnweiler kamen, um den beiden Chören SING & SWING 
Auenwald und  AL CANTO bei ihrem Konzert „Gospel zum neuen 
Jahr“ zuzuhören. 
Pfarrer Rein in der Kleinaspacher Kirche, wie auch Pfarrerin Dinda 
in Hohnweiler begrüßten die Sänger/innen mit Friedwald Hruby 
am E-Piano und Chorleiter Klaus-Peter Ammer mit einfühlsamen 
Worten zum Thema des Konzertes „I will follow him“ - „Ich will 
ihm folgen“.
Doch zunächst lauschte nun die große Schar der zuhörer den 
Klängen der Chöre, welche ein breites Spektrum sowohl aus der 
neuen Gospelszene, wie Lieder von Eike Formella („You God, you 
are my God“) oder Niko Schlenker („Walk with me“), als auch 
bekannte Songs von Bette Middler - „Die Rose“, oder „Halleluja“ 
von Leonard Cohen bis hin zu „Lenas Lied“ aus dem Film „Wie im 
Himmel“ darboten. Ob besinnlich ruhig bei „Amazing grace“ und 
„Gott hat mir längst einen Engel gesandt“ oder fetzig beschwingt 
bei „I will follow him“ oder „Hail holy Queen“ aus „Sister act“ und 
Stücken wie „Rock my soul“ und „We´ll fly you to the promissed 
land“, welche einst die Les Huphries Singers sangen, zeigten die 
beiden Chöre gemeinsam mit ihren engagierten und voller Freude 
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4,--  € für die Führung, dazu noch die anteiligen Kosten für die 
Gruppenfahrkarte. Über Ihre Teilnahme freuen wir uns und wün-
schen Ihnen einen schönen Tag.

Narrenzunft Althütte

Unsere nächsten Termine:
18. Januar 2013 Narrenbaumstellen der Narrengemeinschaft Berk-
heim, Treffpunkt 17.30 Uhr Sechselberg
19. Januar 2013 Schloss-Sturm der CG Alte Kameraden Ludwigs-
burg, Treffpunkt 9.30 Uhr Sechselberg im Anschluss gehen wir 
noch zur Narrentaufe und. Rathaussturm des Unterweissacher 
Carnevals Clubs und zur Faschingsparty des Faschingsvereins 
Burgstetten
20. Januar Umzug der Narrenzunft Korb, eigene Anreise

Weitere Infos, Termine und Bilder unter www.rechaspitzer.de

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Weissacher Tal

Gestärkt von Kräutern und Aromen im Winter
Samstag, 19. Januar 2013, Beginn: 14.00 Uhr 
zwei parallel für Sportliche und Genießer stattfindende, anregende 
und leichte Gesundheits-Wanderungen mit physiotherapeutischen 
Übungsblöcken. Die erholsamen Touren führen durch die winter-
liche Landschaft über aussichtsreiche Berge oberhalb von Ruders-
berg.
Anschließend Besuch bei einer Kräuterpädagogin, die uns verschie-
dene winterliche Genüsse aus regional vorkommenden Kräutern 
präsentiert und zur Verkostung einlädt. Diese sanfte gesundheits-
sportliche Aktivität ist für Jedermann/-frau geeignet, auch für Seni-
oren. Um telefonische Anmeldung bis 16.01.2013 wird gebeten!
Teilnehmeranzahl: Minimal 5, maximal 25
Kosten: € 8,50, Kinder bis 10 Jahre € 4,00 (bei Begleitung durch 
Eltern) inkl. Führung und Kräutererlebnis, zuzüglich Kosten für 
Abschlusseinkehr.
Solveig Sauer & Alexander Wunderlich,
Gesundheits-Wanderführer Bergstr. 74, 71579 Spiegelberg Mobil: 
0171-1766517,

Schwäbische Albverein Weissacher Tal präsentiert  einen Berg-
film.
„Die Sonnenseite des Meraner Höhenweg“ 
am Dienstag, 22. Januar  2013, 
im Vereinszimmer Unterweissach, Kirchberg. 9, Beginn 19.30 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Gäste sind herzlich willkommen.

Weitere Termine im Januar 2013
26.01. Schneeschuhspaziergang 
26.01. Spieleabend

Skiclub Weissacher Tal e.V.  

Weiter mitmachen und fit bleiben jeden Donnerstag bei Aerobic ab 
19:30 Uhr, bei der Seniorengymnastik ab 20 Uhr oder der Skigym-
nastik ab 20:30 Uhr mitmachen! Wir werden einen weiteren Ver-
such starten die Tänzer nebenan zu einer akzeptablen Lautstärke 
zu bringen. 

Heimatverein 
Weissacher Tal e.V. 

Fahrt nach Stuttgart am 20. Januar 2013 zur Ausstellung „Welt 
der Kelten- Kostbarkeiten der Kunst“
Liebe Heimatfreunde. Die für den 20. Januar vorgesehene Fahrt 
zum Esslinger Stadtmuseum kann leider nicht stattfinden. Statt-
dessen laden wir Sie herzlich ein zur Teilnahme an einem Besuch 
der Ausstellung „Weit der Kelten“ in Stuttgart, die unter der 
Schirmherrschaft von Bundespräsident Joachim Gauck steht. Wäh-
rend es im Kunstgebäude unter dem Titel „zentren der Macht“ 
um das kulturelle und politische Umfeld geht, werden wir uns im 
Alten Schloss die „Kostbarkeiten der Kunst“ ansehen. Es erwarten 
uns beeindruckende Exponate aus Museen in ganz Europa mit zum 
Teil in Deutschland noch nie gezeigten Originalfunden.
Während des chronologischen Rundgangs kann man anhand von 
Schalen, Ringen, Dolchen, Büsten usw. die Entwicklung des kel-
tischen Stils vom 7. Jahrhundert vor bis zum 7. Jahrhundert nach 
Christus nachvollziehen.
Aufgrund des großen Besucherandrangs konnten wir nur noch 
eine Führung zur Mittagszeit buchen. Daraus ergibt sich folgender 
geplanter Ablauf:
Wir treffen uns am Sonntag, dem 20. Januar, auf dem ALDI-Park-
platz in Unterweissach und fahren um 10.45 Uhr in Fahrgemein-
schaften zum Backnanger Bahnhof. Mit der 5-Bahn ab 11.11 Uhr 
(Gruppentickets 18,50 €) erreichen wir um 11.45 Uhr den Stuttgar-
ter Hauptbahnhof. Nach einem etwa viertelstündigen Fußweg über 
die Königstraße kommen wir gegen 12 Uhr zum Alten Schloss. 
Die Führung für unsere Gruppe beginnt um 12.20 Uhr und dauert 
eine Stunde. Den zeitpunkt der Rückfahrt regeln die auf derselben 
Fahrkarte Fahrenden untereinander.
Folgende Kosten werden anfallen: Eintritt 9,--€ pro Person plus 
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A. Fechner, der Produzent und Regisseur hat diese Rolle auch bei 
dem neuen Projekt. In dem eindrucksvollen Trailer wird die ganze 
Bandbreite der Energiewende angerissen und um Unterstützung 
des Filmprojektes geworben.

Hanne Barth, die 2. Vorsitzende des Solarvereins, stellte das geplante 
Filmprojekt „EIN DEUTSCHES ENERGIEMÄRCHEN“ vor

21. Urbacher Zwillingsbedarfsbörse 
am 3. März 2013
Reservierung von Verkaufstischen am Mittwoch, 23. Januar 2013
zwillingtreff
Urbach
(Interessengemeinschaft von Mehrlingseltern)

Kontaktadresse:
Jörg Walter,
Kelterweg 9,
73660 Urbach
Tel.: 07181/924981
       07151/501-1377

i n f o r m a t i v

Hohebuch – Evang. Bauernwerk  
in Württemberg e.V.

Neu erschienen:
Materialien zur Hofübergabe
31. überarbeitete Auflage Dezember 2012
Autoren: Dieter Druschel, Dieter Eitel, Veronika Grossenbacher, 
Bernd Meyer zu Berstenhorst, Angelika Sigel 
Kosten: 10,00 € + Versandkosten
Herausgeber und Bezug:
Evang. Bauernwerk in Württemberg, Veronika Grossenbacher, 
74638 Waldenburg-Hohebuch, Tel: 07942 / 107-12, Fax: 107-77, 
V.Grossenbacher@hohebuch.de

Am vergangenen Wochenende ging es mit Sina nach Mellau/
Damüls ins prämierte Skigebiet. Die Schneeverhältnisse waren 
optimal für pures Ski- und Snowboardvergnügen. Wir sind schon 
gespannt, was es zu berichten gibt.

Am Samstag, den 19. Januar starten wir um 5:00 Uhr am Aich-
holzhof zur 1. Tagesausfahrt nach Ofterschwang/Bolsterlang!! 
Nachdem es nun noch richtig geschneit hat, erwarten uns beste 
Voraussetzungen für rasante Abfahrten! Für Kurzentschlossene 
haben wir derzeit noch ein paar Plätze frei, also überlegt nicht 
lange und kommt mit!
Der Skipass gilt für beide Skigebiete, die über einen Pendelbus ab 
11 Uhr bis 16 Uhr verbunden sind. Abfahrt Bolsterlang Talstation 
Hörnerbahn zur halben Stunde und Abfahrt Ofterschwang an Tal-
station Weltcup Express zur vollen Stunde. Mein Vorschlag ist in 
Bolsterlang zu beginnen und den Abschluss in Ofterschwang zu 
machen. Falls doch einige in Bolsterlang bleiben möchten, werden 
diese bei der Rückfahrt dort aufgesammelt. Da wir 2 Fahrer an 
Bord haben werden, sind wir nicht auf die Ruhezeiten angewiesen 
und treten die Rückfahrt nach Teilnehmerwunsch an, was wir im 
Bus dann besprechen. Anmeldungen an Roland per email roland.
laemmle@nexgo.de oder Tel.: 07191/4962760 oder bei der Ski-
gymnastik.

Euer Skiclub

Solar e.V. Weissacher Tal / 
Backnanger Bucht / 
Welzheimer Wald 

Am ersten Energietreff des Solarvereins im Jahr 2013 wurden 
zwei Themen behandelt.
Im Vortrag „Energiesparen ist mehr als Wärmedämmung“ zeigt 
Uwe Schelling, Geschäftsführer der Energieagentur Rems-Murr 
Maßnahmen auf, wie eine energetische Sanierung eines Hauses 
auch in Stufen erfolgen kann. Am Beispiel eines 50 Jahre alten 
Gebäudes mit 150qm Wohnfläche und einem aktuellen Verbrauch 
von 2700l Heizöl, lassen sich bereits durch Dach- und Kellerde-
cken-Dämmung  500l Heizöl sparen. Neben der Komplettsanierung 
mit zusätzlich Fassadendämmung, Fenster- und Heizungstausch 
gab es Anregungen, wie mit minimalem Aufwand Energieeinspa-
rung möglich ist. Hierzu zählen die Optimierung der Heizungsre-
gelung und ein hydraulischer Abgleich, damit in allen Räumen die 
gewünschte Temperatur herrscht. Ein Drittel der Gesamtenergie 
wird heute zum Heizen verbraucht. Die Energiepreise galoppieren 
uns davon. Energetische Sanierung schont nicht nur den Geldbeu-
tel, sondern bringt auch einen Wohlfühlfaktor und Komfortge-
winn. Mit dem Abschlussstatement, „Schimmel kommt nicht vom 
dämmen, sondern wenn man nicht dämmt“, schloss Uwe Schelling 
seinen Vortrag. Die Lust auf „mehr“ kam bei den interessierten 
zuhörern an und soll im ganztägigen Seminar „Topp mein Haus“ 
am 16.03.2013 in Auenwald in der Ratsscheuer vertieft werden.
Gerhard Kreutz, Gründer der Energie-Initiative Kirchberg/Jagst 
e.V., wollte im zweiten Teil des Abends das von ihm organisierte 
Filmprojekt „EIN DEUTSCHES ENERGIEMÄRCHEN“ anhand 
eines Trailers vorstellen. Da er erkrankt war, gab Hanne Barth, die 
2. Vorsitzende des Solarvereins, eine Einführung. Mit diesem Film 
wollen die Initiatoren das Jahrhundertprojekt der Energiewende 
greifbar machen. Die Energiewende passiert jeden Tag - in Hohen-
lohe, in Baden-Württemberg, in Deutschland, und hoffentlich bald 
auf der ganzen Welt. In Hohenlohe ist man auf dem Weg, schon 
bis 2030 hundert Prozent Erneuerbare Energien für Strom, Wärme 
und Mobilität zu erreichen. Vorbild für das Projekt „Ein Deutsches 
Energiemärchen“ ist der im Jahr 2010 meistgesehene Kino - Doku-
mentarfilm „DIE 4. REVOLUTION – ENERGY AUTONOMY“, den 
der verstorbene Solarpionier Hermann Scheer initiiert hat. Carl-

www.mein-blaettle.de




